
18. Tag der hallischen
 Stadtgeschichte
„Die UniversitätsStadt Halle“

Leitung: Prof. Dr. Andreas Ranft und 
Dr. Michael Ruprecht
Universitäten gehören zu den ältesten
noch existierenden Institutionen Europas.
Sie sind seit jeher Zentren der Bildung und
des wissenschaftlichen Austauschs und
dazu auf das Engste sozial, kulturell und
wirtschaftlich mit dem Ort ihrer Gründung
verwoben, was neben produktivem Zusam-
menspiel auch Konkurrenz und Konflikt
 bedeutete. Anlässlich der 200. Wiederkehr
der Vereinigung der Universitäten Witten-
berg und Halle wird das komplexe Verhält-
nis von hallischer Alma Mater und ihrer
Heimatstadt thematisiert.
Zum Stadtgeschichtstag erscheint recht-
zeitig ein gesondertes Programm.

Literaturvorschau
Zum 18. Tag der hallischen Stadtgeschichte
im Herbst werden in diesem Jahr der 
15. Band des Jahrbuchs für hallische
 Stadtgeschichte sowie unter der Heraus-
gabe von Gerrit Deutschländer und Ingrid
Würth die Ergebnisse des Stadtgeschichts-
tages von 2016 zum Thema „Eine Lebens-
welt im Wandel. Klöster in Stadt und
Land“  erscheinen.

18. November 2017
Stadtarchiv,

 Rathausstraße 1
10.00 – 17.00 Uhr
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Jahresmitgliederversammlung 
mit öffentlichem Festvortrag
17.00 Uhr Jahresmitgliederversammlung
18.30 Uhr kleiner  Empfang
19.00 Uhr Festvortrag 
von Prof. Dr. Jürgen Kloosterhuis (Berlin):
 Halles „kecke Musensöhne“ im 18./19. Jahr-
hundert. Studentenkulturelle Befunde im
Spiegel der preußischen Zentralakten

Sonderveranstaltung
Lutherabend

„Hier stehe ich – ich könnt’ auch anders“
Ein intelligenter und kurzweiliger Luther-
abend voller geistreicher Texte und Lieder,
humorvoll bis tief ergreifend und dabei
 erstaunlich aktuell und inspirierend.
Von und mit Klaus-André Eickhoff am
 Klavier.
Tickets: Theater- und Konzertkasse

Vortragsreihe
„Stadt und Universität“

Dr. Michael Ruprecht: 
Kurzvortrag und Führung durch die
 Ausstellung „Die combinierte Akademie“ –
Die Vereinigung der Universitäten Witten-
berg und Halle

Cornelia Zimmermann: Gesprächsabend
mit einem Rundgang: Das Christian-Wolff-
Haus als Gelehrtenhaus. Zur Topografie 
von Wohnen und Arbeiten im Haus des
 Aufklärungsphilosophen Christian Wolff
(1679–1754)

Dr. Ralf-Torsten Speler: Deutsche Univer -
sitätshauptgebäude im 19. Jahrhundert
 unter besonderer Berücksichtigung des
 Löwengebäudes in Halle.

Freiluftvorträge – stadtgeschicht -
liche Spaziergänge – Sommerfest
„Sölche Sprüche und Grabeschrifft zierten
die Kirchoff besser, denn sonst andere
 Weltliche Zeichen, Schild, Helm etc.“
Der Stadtgottesacker zu Halle als Prototyp
eines protestantischen Friedhofs.
Mit Prof. Dr. Klaus Krüger und Ilja Claus

Vom Stadtrecht zur Eingemeindung.
Ein Rundgang auf den Spuren der alten
Amtsstadt Neumarkt. 
Mit Kati Gaudig, Oliver Ritter und 
Dr. Andrea Thiele
Anschließend: Kleines Sommerfest des Stadt-
geschichtsvereins im Botanischen Garten

Geführter Rundgang durch die 1817 einge-
meindete Vorstadt Glaucha.
Mit Ralf Rodewald

Gesprächsabend
Umstritten!? Über die Annäherung an
 Personen der  Zeitgeschichte in der
 stadtgeschichtlichen Dauerausstellung.
Mit Susanne Feldmann

22. Mai 2017
Treffpunkt: 

Stadtarchiv,
 Rathausstraße 1

17.00 Uhr

26. Juni 2017
Treffpunkt:

Moritzburgring/
Ecke Geiststraße

17.00 Uhr

14. August 2017
Treffpunkt: Haupt -
ge bäude Francke-

sche  Stiftungen
18.00 Uhr

4. September 2017
Stadtmuseum Halle,
Große Märkerstr. 10

18.00 Uhr

31. März 2017
Konzerthalle 
Ulrichskirche

19.30 Uhr

8. Mai 2017
Historischer Hörsaal

und Museum
 universitatis, 

Löwengebäude,
Universitätsplatz 11

18.00 Uhr

19. Juni 2017
Stadtmuseum Halle,
Große Märkerstr. 10

18.00 Uhr

16. Oktober 2017
Historischer  Hörsaal, 

Löwengebäude,
 Universitätsplatz 11

18.00 Uhr

2017 Vereinigt 
Gewachsen

Gestärkt

1817war für Halle ein Jahr der Zusammenlegungen,
der Eingliederungen und des Neuanfangs. Das

vorangegangene Jahrzehnt hatte turbulente Ereignisse für
Stadt und Universität mit sich gebracht. Halle war durch
napoleonische Truppen eingenommen, die Friedrichs-Uni-
versität geschlossen worden. Doch nun folgten Aufbrüche:
Zum einen erhielt das akademische Leben neue Impulse
durch die Zusammenlegung der Universitäten Wittenberg
und Halle. Auf dem Wiener Kongress 1815 war Wittenberg
Preußen zugeschlagen worden, und nach längeren Verhand-
lungen entschied man sich schließlich für die Schaffung
 einer vereinigten preußischen Universität in Halle. Zum an-
deren vergrößerte sich auch die Stadt selbst durch die Ein-
gemeindung der Amtsstädte Neumarkt und Glaucha. Mit
letzterer wurden auch die Franckeschen Stiftungen dem
Stadtgebiet zugeschlagen, deren Reputation zum ausge-
zeichneten Ruf Halles als Schulstadt beitrug; zudem wurden
mit der Eingemeindung wirtschaftliche Hemmnisse besei-
tigt. Für Neumarkt ging mit der Eingemeindung das Be-
wusstsein der vormaligen Eigenständigkeit weitgehend
verloren. In der Gründerzeit erfuhr das neue Stadtviertel
dann eine grundlegende Überformung und Verdichtung.
Es entstand also auf mehreren Ebenen ein erstarktes, nicht
immer konfliktfreies Miteinander von Neubürgern, Hallen-
sern und Universitätsangehörigen, das bis heute andauert.

Unser diesjähriges Programm führt die verschiedenen Ver-
änderungen des Jahres 1817 zusammen und nimmt die Aus-
dehnung des Stadtgebiets ebenso in den Blick wie die Ge-
schehnisse an der wiedereröffneten Universität. Sie sind
herzlich eingeladen, zusammen mit dem Verein für halli-
sche Stadtgeschichte und seinen Partnern in Stadt und Uni-
versität diese gemeinsame Geschichte zu erkunden.

Der Vorstand des Vereins für hallische Stadtgeschichte 
im Februar 2017

200 Jahre Miteinander von 
Stadt und Universität 1817–2017

27. März 2017
Hörsaal I,  

Steintor-Campus
der  Martin-Luther-

Universität Halle-
Wittenberg, Adam-
Kuckhoff-Straße 35

ab 17.00 Uhr

Verein für  hallische Stadtgeschichte e.V.
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